
Anhang 6/3

Für die einzelnen Schularten verden folgende Zielwerte festoelegt:

Kindergarten;

Primarschule:

Oberschule:

Realschule:

Gymnasium:

25 Kinder pro Gruppe

25-30 Schüler pro Klasse

24 Schüler pro Klasse

25 Schiller pro Klasse

25 Schiller pro Klasse (Bingangsklassen)

20 Schüler pro Klasse (Durchschnitt)

21. Zur Gewinnung fBhiger Lehrer sind folgende Massnahmen zu treffen:

Der Leistungslohn $011 durch Heranziehung fihiger Lehrer

zu Sonderaufgaben ermöglicht werden,

Das Land zotzt vermehrt Mittel für die systematische Weiter-

bildung der Lehrer ein.

In den weiterführenden Schulen muss vermehrt für den Lehrer-

beruf geworben werden.

Die Einführung eines trasfähigen gebrochenen Bildungsganges

ist die beste Voraussetzung zur Ueberwindung unseres derzeitigen

Mangels an geeigneten Kandidaten,

14. Bis 1980 müesen nindeztenz 32 Kindergirtneriínnen ausgebildet werden.

25.

146

in den nächsten 5 Jahren müssen mindestens 15 Sahülar für den Eintritt

ins Lehrerseminar gewonnen werden,

Für dío Auzbildung von Hilfsschullehrern müssen besondere Vergünstigungen

vorgesehen werden.

Nach Festlegung der Struktur der liechtensteinlschen Schulen zollten nit den

Orden Vereinbarungon getroffen worden, um sinnvolle Nachwuchswerbung zu «er-

möglichen.

Schulhausbauten sind so zu planen, dazs sic primür den erhöhten pädagogischen

Anforderungen gerecht werden und Anpassungen an Aenderungen im Bildungswesen

ermöglichen.


